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Jahresunterweisung


Inhalte der Jahresunterweisung

· Infektionsrisiken

Infektionsrisiken in der Ordination, die Verantwortlichkeiten, das Arbeiten nach dem Hygieneplan, Maßnahmen der Händedesinfektion, Verwendung von Schutzkleidung, Umgang mit kontaminiertem Abfall, Prophylaxe von Nadelstichverletzungen, Hinweise zur Immunisierung 


· Gefahren und Komplikationspotentiale 
Unterweisung über nachfolgende Gefahren und Komplikationspotentiale im Zusammenhang mit der Tätigkeit in der Ordination sowie notwendige Sofortmaßnahmen:

	

	


Gefahren und Komplikationen die bei der Mitarbeit bei der Behandlung eines Patienten auftreten können und für die Patienten gefährlich sind.

	

	


· Medizinischer Notfall in der Ordination

anhand des ausgearbeiteten Notfallplans


· Verschwiegenheit und Vertraulichkeit

Erinnerung an Verschwiegenheitspflicht
Wahrung der Vertraulichkeit: administrative Patientenbelange sollen unter Wahrung der Privatsphäre der Patienten besprochen (Erinnerung an vereinbarte Verhaltensregeln) werden.


· Geräteeinschulung

Für folgendes Gerät erfolgte die Einschulung in die richtige Handhabung (ist erforderlich für jene Geräte, für welche das Medizinproduktegesetz eine „Eingangskontrolle“ oder eine
messtechnische Kontrolle verlangt): 

	

· Brandschutz

Verhalten im Brandfall:

	Patienten ruhig aus der Ordination bringen
	mögliche Fluchtwege: …. 
	Feuerwehr verständigen: Tel. 122
	bei starker Rauchentwicklung Ordination unverzüglich ohne Löschversuch verlassen
	wenn möglich Brandschutzdecken oder Feuerlöscher (im Labor) benützen
	restliche Fenster und Türen wenn möglich schließen
	zur Vermeidung gefährlicher Situationen feuergefährliche oder brandfördernde Arbeitsstoffe vorschriftsmäßig gesichert, nur geringen Mengen lagern.
Hinweis: www.bmi.gv.at  Downloadbereich  Zivil- und Katastrophenschutz  Brandschutzratgeber. (23.5.2019)

Information über die Infrastruktur: Falls ein Aushang dieser Informationen existiert, ist keine gesonderte Unterweisung erforderlich.
	die Standorte, die Handhabung der Feuerlöscher, 
	die Aufbewahrungsorte der Erste-Hilfe-Geräte, 
	allfällige Lagerverbote und Lagerbeschränkungen, 
	falls vorhanden Bedeutung der Alarmsignale..

 
· Weitere Inhalte der Unterweisung

	

	




Datum der Unterweisung: _______________ von__________ bis__________

Verantwortlich für die Unterweisung: _________________________________

Bestätigung der Teilnahme durch Unterschrift der Mitarbeiterin / des Mitarbeiters: 
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